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IMMOBILIEN- UND HAUSVERWALTUNGEN

SEIT ÜBER 30 JAHREN AM MARKT 
IN MOLFSEE GEGENÜBER DEM FREILICHTMUSEUM
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Die PC-Versteher.www.bolde.de  |  info@bolde.de

BOLDE GmbH
Rosenberg 22

24220 Flintbek
Tel | 04347-80 92 80

Fax | 04347-80 92 819

Setzen Sie bei Computer 

und IT alles auf eine Karte.

Beratung & Verkauf | Vor-Ort-Service

Computerwerkstatt | Netzwerkbetreuung

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:

Sonnabend:

9.00 bis 13.00 Uhr
15.00 bis 18.00 Uhr
10.00 bis 13.00 Uhr



Kleinanzeigen
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Ferienwohnung
„Wiesengrund“.

Antje Löhndorf

24220 Schönhorst, Wiesengrund 2

Tel./Fax 0 43 47 / 57 14

www.schoenhorst.eu/betriebe

Komfort-Ferienwohnung
„An der Eider“

Freeweid 25, 24220 Flintbek

T. 0 43 47 / 43 99 F. 70 32 99

Ferienhaus

„Am See“
für bis zu 5 Personen zu vermieten.

Gestüt Steendiek

24220 Schönhorst

Tel. 0170 / 443 2904

www.gestuet-steendiek.de

Moderne, gemütliche und frisch renovierte 

Ferien-Wohnung 

mit großer Sonnenterrasse zu vermieten.

Die Wohnung liegt mitten im Zentrum von Flintbek.

Der Bahnhof ist in wenigen Minuten 

zu Fuß gut zu erreichen.

Blumen Wohlers

Tel. 04347-70 84 84

Komfort Ferien-Wohnungen/Haus

Kurzübernachtungen . Tennis . Boule

24250 Dosenbek, Dosenbek 8 

Nähe Kiel/Neumünster/Bordesholm 

Tel./Fax: 0 43 02 / 6 83 

eMail: hannehimmel@t-online.de 

Homepage: www.hannehimmel.de
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Sie wollen im Internet

präsent sein?

Dann sprechen Sie mich an:

Astrid van Dühren
Webseitenerstellung

Amselring 64, 24220 Flintbek, 0 43 47 - 70 92 00
www.vanDuehren.de

Danke
es war traumhaft !
Für die vielen Glückwünsche, Blumen, 
Geschenke und Überraschungen  
anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit am 11.08.12

bedanken wir uns recht herzlich.

Silke und Peter Lenz



Veranstaltungstermine
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An die Redaktion des Gemeindeboten Flintbek
c/o Schmidt & Klaunig, Postfach 3925, 24038 Kiel

Veranstalter Termin Thema und Ort

SPD Flintbek 06.10.2012
Bücherflohmarkt mit Kaffee und Kuchen,
Beginn 14:00 Uhr, Rathaus, Bürgersaal

SoVD Ortsverband Fintbek 17.10.2012
Frauenfrühstück/Mühlenhof
Beg. 10:30 Uhr 
Anmeldung bis 10.10.2012, Tel. 04347/3155 + 04347/2301

DRK Flintbek 24.10.2012
Blutspenden 
15:30 Uhr bis 19:30 Uhr im Gemeindezentrum in Flintbek

CDU Flintbek 27.10.2012
Bosseln 
Treffpunkt Heißmangel Dorfstraße

SPD Flintbek 27.10.2012
Laternelaufen 
17:30 Uhr Treffen im Rathaus,Bürgersaal

SoVD Ortsverband Fintbek 03.11.2012
Vortrag: Vorstellung Pflegestützpunkt Flintbek
Fr. Sprenger
Anmeldung bis 27.10.2012, Tel. 04347/2301 + 04347/2192

Veranstalter Termin Thema und Ort

Leider können wir nicht in jeder Ausgabe z.B. die 

 Telefonnummern der Gemeinde, den Hallenplan,  

das Ärzte-Verzeichnis usw. abdrucken. Wir bitten 

Sie deshalb, den Gemeindeboten solange aufzuhe-

ben, bis Ihre gewünschte Seite wieder in einem 

 Gemeindeboten abgedruckt wird.

Herzlichen Dank im Namen der Redaktion

Heinz Kühl (Vorsitzender der Redaktion)

WICHTIGE MITTEILUNG DER REDAKTION



Aus Flintbek und Umgebung
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Es war wie in den Jahren zuvor = Entspannte und 

fröhliche Stimmung beim Sommerfest des Senio-

rentreffs Molfsee im Garten der Vorsitzenden Frau 

Plaug.

Tagelang blickten die Organisatoren mit besorg-

tem Blick zum Himmel. Schließlich hatte Petrus 

ein Einsehen und ließ überwiegend die Sonne 

scheinen. Bei trockenem Wetter trafen sich ca. 70 

Seniorinnen und Senioren, um gemeinsam einige 

entspannte und vergnügte Stunden zu verbrin-

gen.

Zu leckerem Grillgut  gab es Salate und andere Bei-

lagen. Auch die durstigen Kehlen kamen nicht zu 

kurz, ob es ein kühles Bier war oder ein Softge-

tränk.

Es wurde zwanglos geplaudert und auch viel ge-

lacht.  Für die musikalische Unterhaltung sorgte 

ein Alleinunterhalter  an seiner Orgel. Spiele und 

eine umfangreiche Tombola rundeten das gelun-

gene Fest ab. 

Wer den „Seniorentreff Molfsee e.V.“ noch nicht 

kennt, aber an  Informationen interessiert ist, kann 

einfach die  Vorsitzende – Frau Brigitte Plaug – Tel: 

04347/1343  anrufen, um unverbindlich näheres zu 

erfahren. 

Alle zwei Wochen treffen sich  viele Damen und 

Herren zu den beliebten Kaffee – und Spielnach-

mittagen  in der Begegnungsstätte Molfsee – Am 

Osterberg jeweils von 14.30 – 17.00 Uhr. 

Sommerfest beim Seniorentreff Molfsee am 8.8.2012

Großer Beliebtheit erfreuen sich auch die traditio-

nellen Bus - Tagesfahrten; wie z.B. Karpfenessen 

– Spargelessen  sowie andere Fahrten, welche vom 

Vorstand immer liebevoll vorbereitet werden.

Außerdem sind in  diesem Jahr noch folgende Ak-

tivitäten geplant:

• 26. 09.  2012 Tagesfahrt in Blaue

• 08.-12.10. 2012  Busreise „Winzerromantik an 

der Nahe“ 

• 13. 11.  2012 1.  Tagesfahrt zum Grünkohl- 

essen

• 22. 11.  2012  2.  Tagesfahrt zum Grünkohl- 

essen

• 25.-29.11. 2012   Flusskreuzfahrt auf dem Rhein 

(Strassburg-Speyer Baden-Ba-

den)

• 14. 12.  2012  Weihnachtsfeier in der Begeg-

nungsstätte Molfsee

Neugierig geworden?  Dann einfach mal „rein-

schnuppern“ beim

Seniorentreff Molfsee e.V.

seniorentreff.molfsee@t-online.de

Bericht und Fotos : Helmut Mannheimer
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Heizungs- und
Wassertechnik

Meisterbetrieb
Körting

Mario Körting
Kattensaal 8
24220 Flintbek

Tel.: 0 43 47 / 73 84 76
Fax: 0 43 47 / 73 84 77
koertingonline@web.de

Notruf: 0172 / 4 55 32 04

Bäder - stilvoll und individuell
Gas- und Ölfeuerungsanlagen

M A R I O

Brennwert- und Solartechnik

Wartung und Kundendienst

Beratung, Planung, Verkauf und Montage ...wir beraten Sie gern
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eiDerheim Wohn-  und  Werkstätten  für  behinderte  Menschen

24220 Flintbek • Tel. 0 43 47/907 - 0 • Fax 907 - 260

Metallverarbeitung • Holzverarbeitung • Industriemontage
Druckerei  Landschaftsgärtnerei • Gewächshausgärtnerei • Aktenvernichtung•

Ihr steuerlicher Vorteil als Gewerbebetrieb:

Die Werkstatt ist nach § 142 des SGB IX anerkannt.
Dadurch können nach § 140 des SGB IX 50% der erbrachten Arbeitsleistung mit der

zu entrichtenden Ausgleichsabgabe verrechnet werden.

Die Druckerei in Ihrer Nähe.
Gerne produzieren wir für Sie...

· Faltblätter

· Broschüren

· Vereinszeitungen

· Blöcke

· Buttons

Eiderheim Druckerei • Telefon 04347 / 907 -252 oder -206
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Fundstücke aus der Steinzeit zurück in Flintbek

Enthüllung der Glasvitrine mit den vom Schloss Got-

torf ausgeliehenen Exponaten 

Der Verschönerungsverein Flintbek freut sich, dass 

es ihm gelungen ist, drei der Fundstücke der Aus-

grabungen an der „Flintbeker Sichel“ zurück nach 

Flintbek zu holen. Vor über 50 Gästen bedankte sich 

der 1. Vorsitzende , Herr Harald Aust, bei den Initi-

atoren dieser Aktion.

Seit eineinhalb Jahren bemühen sich Herr Prof. Dr. 

Newig und der 2. Vorsitzende Herr Hartwig Kahnt 

um die Rückführung der Exponate. Nach langen 

Verhandlungen ist es ihnen gelungen, Frau Dr.  

Ulrich vom Schloss Gottorf davon zu überzeugen, dass  

die drei Exponate, zwei Steinbeile und eine Dolmen-

flasche, im Flintbeker Rathaus gut aufgehoben sind.

Den Mitarbeitern des Bauhofes galt der besondere 

Dank, denn sie haben die Glasvitrine so hergerich-

tet und aufgestellt, dass alle Besucher des Rathauses 

die Exponate betrachten können.

Herr Aust betonte, dass ohne die Unterstützung der 

Bürgermeister Lorenzen und Plambeck  diese Aus-

stellung nicht zustande gekommen wäre.

Zusätzlich zu den Exponaten ist ein Modell des 

Langbettes LA 3, aus denen die Fundstücke stam-

men, zu sehen. Das Modell soll eine Vorstellung sei-

nes Erscheinungsbildes und zugleich seiner Entste-

hungsgeschichte geben.

Das Langbett wurde vor 5500 Jahren gebaut und in 

den folgenden Jahrhunderten laufend erweitert.

Gefunden wurde das Langbett  in den 70er Jahren 

nördlich von Flintbek und westlich des Fehltmoores. 

Hier waren auf vier km Länge 80 Grabhügel aus der 

Stein – und Bronzezeit und Einzelgräber aus der 

Zeit um 2800 v. Christus sichelförmig angelegt. 

Daher der Name „Flintbeker Sichel“. Diese „Flinbe-

ker Sichel“ ist auch außerhalb von Flintbek von gro-

ßer archeologischer Bedeutung.

Ein weiterer Dank galt allen Personen, die die Aus-

grabungen ermöglicht  oder durchgeführt haben.

Hierzu gehören der ehemalige Kultusminister Prof. 

Dr. Braun und der Altbürgermeister Sönke Bies.

Besonders zu erwähnen sind der Grabungsleiter 

Herr Stoltenberg und der wissenschaftliche Beglei-

ter Herr Dr. Zich.

Beiden war es in der Feierstunde gelungen, die Zu-

hörer mit ihren Vorträgen in ihren Bann zu ziehen.

Man merkte ihren Ausführungen an, mit welcher 

Leidenschaft und Hingabe sie die Ausgrabungen 

und deren Aufarbeitung betrieben haben.

Die Zuhören dankten es ihnen mit tosendem Applaus.

Herr Prof. Dr. Newig und Hartwig Kahnt enthüllten 

unter großem Beifall der Gäste als Höhepunkt der 

Feierstunde die Glasvitrine im Foyer des Rathauses.

Herr Prof. Dr. Newig (links) im Gespräch mit dem 

Grabungsleiter Herrn Stoltenberg

24220 Techelsdorf · Tel. 70 86 00

Holsteiner Küche von 11.30 bis 13.30 Uhr

und nach Abendkarte bis 21.30 Uhr

Täglich von 10.00 bis 14.00 Uhr und von 17.00 bis 23.00 Uhr geöffnet ∙ Mittwochs Ruhetag ∙

Familie Jöns und Mitarbeiter
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Unter „Anwältinnen in Flintbek“ sind sie mittler-

weile mit einem Markenzeichen in Flintbek etabliert.

Maren Dreier, 43 Jahre alt, wohnhaft mit Mann, 

Tochter und Hund in Flintbek und Ute Kortscha-

kowski-Liefland, 38 Jahre alt, verheiratet und Mutter 

zweier Töchter, wohnhaft in Krummwisch, trafen 

erstmals vor einigen Jahren in einer  größeren Kanz-

lei in Kiel beruflich aufeinander.  

Sie kennen sich jedoch bereits seit zehn Jahren aus 

ihrer Lehrtätigkeit an der Fachhochschule für Ver-

waltung , an der Frau Dreier den Studenten die Re-

geln des Arbeitsrechts vermittelte, Frau Kortscha-

kowski-Liefland in die Geheimnisse des 

Beamtenrechts einführte.

Als sich Ende 2008 die Kanzlei in Kiel auflöste, 

stand nach kurzer Bedenkzeit fest: Wir machen ge-

meinsam weiter! Sie behielten ihre nebenamtliche 

Dozententätigkeit und erstellten einen Business-

Plan für die künftige Zusammenarbeit. Recht bald 

war klar: Flintbek ist für uns ein Betätigungsfeld 

mit Zukunft.  Gesagt, getan; es fanden sich schnell 

geeignete Büroräume im Müllershörn 2a, in denen 

schon früher einmal eine Anwaltskanzlei beheima-

tet war. Im April 2009 wurde das eigene Büro er-

öffnet.

Auch in ihrer neuen Konstellation haben sie ihre 

besonderen Schwerpunkte; Maren Dreier im Fami-

lienrecht und Arbeitsrecht, Ute Kortschakowski-

Liefland im Verwaltungsrecht und Sozialrecht. Au-

ßerdem wird - insbesondere  für den familiären 

Bereich - mit der Mediation ein Verfahren der Kon-

fliktlösung angeboten.

Für kleine und mittelständische Unternehmen hal-

ten sie in der Beratung Komplettpakete bereit für 

die Optimierung von Betriebsabläufen, für Zeit- und 

Vertragsmanagement.

Seminare für Behörden und Betriebe sind auch im 

Programm.

„Wir fühlen uns hier in Flintbek sehr wohl, erfah-

ren allseits Zuspruch und freuen uns, neben den 

weiteren hier ansässigen Anwälten ein spezifisches 

Leistungspaket anbieten zu können“, ist ihre ge-

meinsame Devise.

Und natürlich bereichern sie mit ihrer „Frauen-Po-

wer“ die Wirtschaftsgemeinschaft Flintbek. 

Darüber freuen auch wir uns !

Für die Wirtschaftsgemeinschaft  Flintbek

Bernhard Heinecke, Rechtsanwalt & Notar, Flintbek

Vorstand: Umberto Schmidt, Rosenberg 22, 24220 

Flintbek, Tel. 04347-908838 - www.wgf-flintbek.de

Kompetenz von Frauen, nicht nur für Frauen ...
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Bis zu 30 % Energieverlust

bei Fenstern und Türen.

Wir haben die Lösung

Fenster- und Türsysteme

aus Holz-, Alu- und Kunststoffelementen
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Flintbek musiziert, so lautete das Motto zum Flint-

beker Dorffest 2012. In die Eiderhalle waren mehr 

als 350 Zuhörer dieser Einladung gefolgt. Für uns 

als Chor war die volle Eiderhalle ein schöner An-

blick. Das Singen mit unserem Chorleiter Martin 

Seifert brachte daher viel Spaß. Erstaunlich ist im-

mer wieder, wie viele Musikanten unser Dorf zu 

bieten hat. Die Vielfältigkeit der Darbietungen 

überrascht uns jedes Mal. Mir persönlich haben die 

Kinder und hier vor allem die Trommler am besten 

gefallen. So wie der Moderator feststellte, die Kin-

der lassen auf Nachwuchs in allen Musikgruppen 

hoffen. Musik bringt uns zusammen, gerade der 

Vielfältigkeit wegen. Der Abend war gelungen. Be-

sonders unsere Zuhörer, sie waren zu bewundern, 

denn um 22.00 Uhr  sollte die Veranstaltung en-

den. Das Programm war wunderbar besprochen, 

doch, wie schon immer, keine Gruppe hielt sich 

wirklich an die Zeiten, so endete der Abend erst um 

23.00 Uhr.  Ein großes „Danke schön“ die uns bis 

zur letzten Minute zugehört haben und für den Ap-

plaus. Es spornt uns Sänger an, weiter zu singen 

und zu üben, damit noch viele gemeinsame Feste 

stattfinden können.

Ursula Werner

Gemischter Chor Flintbek 

Auf die Roller, fertig... Los!

Dank der Unfallkasse Nord hat die Kita „Kleine 

Füße“ jetzt drei Roller mehr. Dazu gab es für die 

Kids auch noch gleich das passende Training, wie 

sie damit sicher und unfallfrei vorwärtskommen. 

Dahinter steht das Projekt „Sicher rollern, besser ra-

deln“ und geht auf die Initiative des Kieler Arbeits-

kreises „Sicher auf zwei Rädern“ zurück. Und was 

das Wichtigste für die Kinder dabei war: der Trai-

ningsparcours und die Übungen zur Stärkung der 

Motorik, haben riesig Spaß gemacht. 

Ohne die Sponsoren aus ganz Flintbek wäre aber 

auch das 20-jährige Jubiläum der Kita kaum mög-

lich gewesen. Deshalb bedanken sich die Eltern und 

Träger des Kindergartens ganz herzlich bei allen, 

die dazu etwas beigetragen haben. Auch für die 

Worte des Bürgermeisters und die Spende der Ge-

meinde. Mittlerweile große „Kleine Füße“ hatten 

sich bei dem Fest besonders auf das Wiedersehen 

mit der Kita-Leitung Petra Birreck gefreut, schließ-

lich ist sie seit dem ersten Tag dabei. 

Außerdem ist seit August Ann-Kathrin mit dabei. 

Sie ist im dritten Ausbildungsjahr und absolviert ihr 

letztes Praktikum bei den „Kleinen Füßen“. 
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Freiwillige Feuerwehr Flintbek
Ortswehr Großflintbek – Wir sind für Sie da!

Provinzial rüstet die Feuerwehr Flintbek mit 

einem mobilen Rauchverschluss aus

Um Menschenleben zu retten und Sachwerte zu 

schützen, stattet die Provinzial Freiwillige Feuer-

wehren in Schleswig-Holstein mit mobilen Rauch-

verschlüssen aus. Thomas Wiggering, Agenturleiter 

der Provinzial Flintbek, überreichte am Mittwoch, 

22. August, einen Rauchverschluss an die Freiwil-

lige Feuerwehr Flintbek.

Schnelle Sicherheit

Mobile Rauchverschlüsse sehen aus wie ein Dusch-

vorhang und lassen sich wie eine Kinderreckstange 

in den Türrahmen klemmen. Bei einem Brand sor-

gen sie dafür, dass kein Rauch nach außen dringt. 

Dies ist besonders wichtig bei Wohnungsbränden 

in Mehrfamilienhäusern. Die Feuerwehr muss 

meist über das Treppenhaus vordringen und die Tür 

öffnen. Dabei besteht die Gefahr, dass lebensgefähr-

licher Brandrauch den Fluchtweg versperrt. Dies 

wird durch den mobilen Rauchverschluss verhin-

dert. „Dies ist ganz entscheidend“, erklärte Thomas 

Wiggering, „denn etwa 95 Prozent der jährlich 400 

Brandtoten sterben nicht an den Flammen, sondern 

an den extrem giftigen Rauchgasen. Schon wenige 

Atemzüge können tödlich sein.“

Schutz vor Stichflammen

Den Feuerwehrfrauen und -männern bieten die 

Rauchverschlüsse zusätzliche Sicherheit. Da das Ma-

terial schwer entflammbar ist, können sie hinter den 

Rauchverschlüssen in Sicherheit gehen. „Das senkt 

die Gefahr, nach dem Öffnen der Tür durch Stich-

flammen verletzt zu werden“, so Thomas Wiggering.

Ein weiterer Vorteil der Rauchverschlüsse: 

Sie senken die Sanierungskosten, denn normaler-

weise sorgen aus den brennenden Wohnungen drin-

gender Rauch und Ruß für hohe Schäden und lan-

gen Nutzungsausfall des Hauses. Das wird durch 

die Rauchverschlüsse verhindert.

Zusammenarbeit, die allen nützt

Die enge Zusammenarbeit der Provinzial mit den 

Feuerwehren ist aus dem gemeinsamen Ziel, Men-

schenleben zu retten und Sachwerte zu schützen, 

historisch gewachsen. So unterstützt die Provinzial 

den Landesfeuerwehrverband und die Hanseatische 

Feuerwehr Unfallkasse Nord. Gemeinsam engagie-

ren sie sich unter anderem auch für die Brand-

schutzerziehung in Schulen und Kindergärten.
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Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Bor-

desholm im Chemieeinsatz

Im Fall eines Chemieunfalls ist auch die Feuerwehr 

zur Gefahrenabwehr für Mensch und Umwelt gefragt.

Im Kreis Rendsburg-Eckernförde wird als speziali-

sierte Feuerwehr der Löschzug Gefahrgut  in Rends-

burg für solche Einsätze vorgehalten. Dieser rückt 

immer dann aus, wenn im Kreisgebiet Einsätze mit 

gefährlichen Gütern und Stoffen sowie Mineralölen 

vorliegen.

Die örtlichen Feuerwehren, welche für den Einsatz 

für gefährliche Güter und Stoffe ausgestattet sind, 

unterstützen im Einsatzfall mit Personal und neh-

men die Ersterkundung vor. Hierfür sind in der Ge-

meinde Flintbek bei der Feuerwehr Großflintbek 

und der Feuerwehr Voorde je zwei Chemikalien-

schutzanzüge vorhanden.

Die Feuerwehr Bordesholm ist mit einem Gerätewa-

gen Atemschutz ausgestattet und hat neben den  Che-

mieschutzanzügen auch Messgeräte für die Erster-

kundung bei Chemieunfällen. Es ist hier aber auch 

die mobile Dusche für die erste grobe Reinigung der 

aus dem Einsatz kommenden Kameraden vorhanden.  

Die Kameraden, welche mit Atemschutz im Che-

mieschutzanzug 20 Minuten im Einsatz waren, be-

treten die Dusche mit dem Chemieschutzanzug und 

werden dort erstmal grob gereinigt. Danach kann 

der Schutzanzug mit Hilfe von zwei weiteren Kame-

raden unter Atemschutz ausgezogen werden.

Am 25. August haben sich die Wehren aus Flintbek 

in Bordesholm mit den dort vorhandenen Gerät-

schaften für den Einsatz mit gefährlichen Gütern 

und Stoffen vertraut gemacht. Demnächst soll nun 

eine gemeinsame Übung stattfinden, um den prak-

tischen Umgang mit den Gerätschaften zu üben.

Hierzu stehen den Feuerwehren ausgemusterte 

Schutzanzüge zur Verfügung, mit denen auch an 

den Übungsabenden geübt wird.

Im Ernstfall werden die Wehren der Gemeinde 

Flintbek und die Wehr aus Bordesholm gemeinsam 

alarmiert. Denn nur so sind genügend Schutzan-

züge und die für den Gefahrguteinsatz erforderli-

chen Gerätschaften am Einsatzort vorhanden.

 

Haben Sie Fragen oder Interesse 

an dem Ehrenamt Feuerwehr? 

Dann fragen Sie uns.

Ortswehrführer Dirk Hagenah Tel: 7303088 

oder unter info@feuerwehr-grossflintbek.de

Übungsabende:

jeden 1. Mittwoch im Monat

jeden 3. Donnerstag im Monat

Ihre Freiwillige Feuerwehr Flintbek

- Ortswehr Großflintbek-
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24220 Flintbek, Kätnerskamp 4  ·   Telefon u. Fax: 0 43 47/38 88

Nordic Walking
Erlernen Sie die Technik richtig mit dem Walking-Profi 

Burkhard Dunkelmann und gehen Sie nicht am Stock spazieren!

(Krankenkassen übernehmen einen Kostenanteil bis zu 100%)

Termine nach Vereinbarung

www.Physiotherapie-Dunkelmann.de

Massagen

Krankengymnastik

Akupressur 

Gerätegestützte Krankengymnastik

Manuelle Lymphdrainage

Bobath Behandlungen

Kinesio Taping

Sportphysiotherapie

Mobile Hausbehandlung

Wärmetherapie, Eisanwendung

Med. Fußp*ege, Fußre*exzonentherapie

Solarium, Qi Gong

Cranio Sacrale Therapie
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Art Deco

Schönes für Zuhause

Qualität ist gut. 
Wir sind besser.
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 BALKONKETTEN

Balkonketten 
Perlen | Schmuck | Workshops 

Seit über vier Jahren kooperieren Teezeit und Bal-

konketten. Nun wird das Ladenkonzept erweitert. 

„Genuss und Kreativität“ ist die Idee, die dahintersteht.

Teezeit von Angelika Lenz  ist seit 9 Jahren eine gute 

Adresse nicht nur für Teeliebhaber. Vielseitig, bunt, 

lecker: Gewürze, Liköre, Pralinen, Kaffee und Scho-

kolade sind nur ein kleiner Teil zum Genießen.

Das angeschlossene Café ist ein Treffpunkt für Müt-

ter mit Kleinkindern, Seniorengruppen, Menschen, 

die Wartezeit  verkürzen oder sich eine Pause beim 

Einkaufen gönnen wollen … Frühstück, Suppen, 

selbstgebackener Kuchen und leckere Kaffeespezi-

alitäten sind im Angebot.

Balkonketten – dahinter verbirgt sich individuel-

ler von Carola Ahrens-Lück handgefertigter 

Schmuck und Silbermagnetschmuck der Firma 

„Faible-for-Label“. 

Neu bei Teezeit für alle, die Lust am Selbermachen 

haben, sind nun  Perlen von Balkonketten und 

Workshops, in denen Schmuck und Strandgut Ob-

jekte  gefertigt werden können. Gestartet wird am 

Mittwoch, dem 31.10.2012 um 18:00 Uhr  im Café. 

Informationen und Anmeldungen bei Teezeit oder 

unter www.balkonketten.de.M LisbethsLaden N O P Q R S T U V W X P T Y Z [ \ S W ]  – 

schöne Dinge mit Geschichte, gern von dänischen 

Flohmärkten, sind hier ab sofort ebenso zu finden.

Fachzeit – eine weitere Neuerung im Herbst: Krea-

tive haben nun die Möglichkeit, Fächer zur Präsen-

tation und zum Verkauf ihrer selbstgemachten Pro-

dukte zu mieten. Näheres erfahren Sie bei Teezeit.

„Genuss und Kreativität“
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Am 12.August starteten wir unseren zweiten Arsch-

bombencontest im neu gestalteten Flintbeker Freibad. 

Bei schönstem Wetter tummelten sich mehr als 250 

Besucher ums Becken, um die jungen  und alten 

Springer und Springerinnen  von nah und fern zu 

beobachten und zu unterstützen. Unter den Augen 

der Jury kämpften die 62 Teilnehmer/innen um den 

Titel Arschbombenkönig/in 2012 in drei verschiede-

nen Gruppen. Wir alle hatten eine Menge Spaß, dabei 

zuzuschauen, mit welchen Showeinlagen die Teilneh-

mer und Teilnehmerinnen das Wasser aufwühlten.

Das Abbaden war wie immer gut besucht. Pünktlich 

um 15 Uhr kam die Sonne hervor und  viele Flintbe-

ker fanden den Weg ins Freibad. Die AWO hatte Fa-

milienspiele vorbereitet und im Wasser hatten die 

scheinbar frostfreien Kinder mit Schlauchbooten 

und Flössen ihren Spaß. Mit einer ruhigen Minute 

beim Grillen beendeten wir den Tag und verabschie-

deten die Badesaison 2012.

Förderverein Freibad Flintbek: Schöner Ausklang der Saison 2012

Leider ist die Freibadsaison 2012 mit dieser Ausgabe 

vom Gemeindeboten schon vorbei. Doch auch wenn 

das Bad geschlossen hat, werden wir vom Förderver-

ein nicht in den Winterschlaf fallen. Im Bad sind 

viele Arbeiten auch außerhalb der Sommersaison 

zu erledigen. Darum bedanken wir uns vom Vor-

stand für die viele geleistete Arbeit und Hilfsbereit-

schaft bei Euch. Macht weiter so, denn nur so kön-

nen wir unser kleines, schönes Freibad noch besser 

und schöner machen. 

Am Freitag den 19. Oktober geht es weiter: 

„Hecke weg! Zaun her!“  Zweiter Teil: Den Rest 

schaffen wir auch!

Euer Vorstand Wulf Briege, Fabian Rother, Volker, 

Angelika, Martina und Dirk 


